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LET‘S DOC! 

IN DER GANZEN SCHWEIZ

INITIIERT DURCH CINÉ-DOC

Let’s Doc! wird von dem 
gemeinnützigen Verein 
Ciné-Doc organisiert – seit 
10 Jahren in der Schweiz 
aktiv in der Verbreitung des 
Dokumentarfilms.

KONTAKT

Lea Hofmann
lea.hofmann@cinedoc.ch
076 405 20 35 (Dienstag und Donnerstag) 

Arina Heussler
letsdoc@cinedoc.ch
077 423 54 32  (Montag Nachmittag, Mittwoch 
Morgen, Donnerstag) 

Association Ciné-Doc
Rue de la Barre 6
1005 Lausanne

www.letsdoc.ch
Instagram
Facebook

Let’s Doc! ist ein Projekt mit nationaler 
Reichweite, das die formale Vielfalt des 
Dokumentarfilms in all seinen Facetten 
zelebriert, und ihn gleichzeitig einem 
breiten Publikum zugänglich macht. 
Let’s Doc! findet jedes Jahr vom 1. bis 30. 
November an zahlreichen Orten statt.

Bei Let’s Doc! steht der Austausch im 
Mittelpunkt: In Form von Diskussionen 
über gesellschaftsrelevante Themen, 
Begegnungen mit Filmschaffenden und 
Gästen, sowie geselligen Momenten 
nach Filmvorführungen.

Sowohl Einzelpersonen als auch Insti-
tutionen können teilnehmen und Ver-
anstaltungen in Kinos, Bibliotheken, 
Schulen, Gemeindezentren, Museen, 
Gefängnissen, Pflegeheimen, Cafés, 
Gemeinschaftsräumen oder anderen 
außergewöhnlichen Orten umsetzen.

DOKUMENTARFILME FÜR ALLE
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LET‘S DOC! 

1FILMAUSWAHL 
  Mai – August

Auswahl der Filme, Termine und Veran-
staltungsorte. Das Filmprogramm ist ab 
Mai online verfügbar.

Wir beraten Sie gerne persönlich. 2ANMELDUNG 
 Juni – September

Anmeldung und Registrierung der Filmvor-
führungen auf der Seite MITMACHEN von 
Let’s Doc!

Wir lassen Ihnen ein Login zukommen.3PLANUNG

Auswahl geeigneter Orte für die 
Filmvorführung und Organisation der 
Technik, Sicherstellung des erfolg-
reichen Transfers der Filmkopie.

Wir koordinieren die Tour der Filme-
macher:innen und unterstützen Sie bei 
der Auswahl passender thematischer 
Gäste.

Wir können Ihnen Equipment für die 
Filmvorführung zur Verfügung stellen.

4KOMMUNIKATION
 September – November

Lokale und regionale Kommunikation der 
Veranstaltungen mit eigenem Werbe-
material, sowie von Let’s Doc! bereitge- 
stellten Kommunikationsmaterialien für 
die Öffentlichkeitsarbeit.

Erreichen Sie Ihr Zielpublikum durch 
Werbung in Ihrem Netzwerk.

5LET‘S DOC! 
 Vom 1. – 30. November

Filmvorführungen für alle finden vom 
1. bis 30. November in der ganzen 
Schweiz statt, und Sie sind dabei.

Eine angenehme Vorführung!
6AUSWERTUNG
 November – Dezember

Teilen Sie uns Ihre Besucherzahlen mit, 
zahlen Sie die Filmrechte und machen 
Sie die Angaben bei der SUISA.

Wir lassen Ihnen Informationen 
zukommen.

WEGLEITUNG

IN DER GANZEN SCHWEIZ
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LET‘S DOC! 

Let’s Doc! stellt einen Filmkatalog zur Ver-
fügung, kümmert sich um die Bereitstellung 
der Filme, organisiert die Filmrechte und 
koordiniert die Abrechnung.

Überlegen Sie, welcher Film oder welches 
Thema für Ihr Publikum passend ist. Es 
besteht auch die Möglichkeit, mit regionalen 
Institutionen oder Vereinen rund um das 
Thema des Films zusammenzuarbeiten.

DER FILMKATALOG:
https://letsdoc.ch/de/pro/catalogue

FILMAUSWAHL

Stellen Sie sicher, dass die nötigen Vorfüh-
rungsgeräte vorhanden sind (der Ton wird 
oft unterschätzt), und dass der Vorführraum 
abgedunkelt werden kann.
Let’s Doc! berät Sie gerne bezüglich der 
technischen Umsetzung und kann Ihnen 
kostenlos einen Beamer und Lautsprecher 
zur Verfügung stellen.

DAS FILMKIT: https://letsdoc.ch/de/pro

Für die aus dem Katalog stammenden 
Filme organisiert Let’s Doc! den Versand der 
Filmdateien mit den Rechteinhaber:innen, 
größtenteils in MP4 (zum Herunterladen), in 
Ausnahmen als DVD/Blu-Ray.

Wir empfehlen Ihnen, die Vorführung einige 
Tage im Voraus zu testen.

FILMPROJEKTION
(für Vorführungen außerhalb von Kinos)

Filmrechte
Für jede Filmvorführung müssen Vorführ-   
rechte bei den Rechteinhaber:innen bezahlt 
werden.

Vorführungen ausserhalb von Kinos: Für die 
Mehrheit der Filme in unserem Katalog ha-
ben wir eine Grundpauschale von CHF 200.– 
(für bis zu 50-60 Personen) verhandelt.

Für Kinos: Es gelten die üblichen Konditionen 
für Filme mit Verleih.

Für Filme ausserhalb des Katalogs müssen 
Sie selbstständig Kontakt mit den Rechte- 
inhaber:innen (Schweizer bzw. Internatio-
naler Verleih) aufnehmen und die Vorführ-
rechte eigenständig verhandeln. Auch die 
Beschaffung des Films liegt in Ihrer Ver- 
antwortung.

SUISA Lizenz
Jede Vorführung unterliegt der SUISA, wel-
che die Urheberrechte der Filmmusik regelt. 
Let’s Doc! übernimmt – kostenlos für Sie – 
die SUISA-Meldung für Ihre Veranstaltung.

Honorar der Filmschaffenden
Die Filmschaffenden erhalten ein Honorar 
von CHF 200.– (zzgl. Reisekosten) für jede 
Vorstellung ausserhalb von Kinos. Bei Vor- 
stellungen in Kinos gelten die üblichen Ver- 
einbarungen mit den Verleihern.

Unterstützung Let’s Doc!
Um die Zugänglichkeit des Projekts zu 
gewährleisten, kann Let’s Doc! Partnerorte, 
die nicht über die nötigen Mittel verfügen, 
finanziell unterstützen – im Rahmen des ver-
fügbaren Budgets.

KOSTEN
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LET‘S DOC! 

BEKANNTMACHUNG DER VORFÜHRUNG

LOGO UND WEITERES MATERIAL:
https://letsdoc.ch/de/pro
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SOZIALE MEDIEN

www.letsdoc.ch
Instagram
Facebook

Kommunikation ist der Schlüssel einer er- 
folgreichen Filmvorführung.  

Let’s Doc! übernimmt die Kommunikation 
auf nationaler Ebene (Internetseite mit 
Veröffentlichung aller Veranstaltungen, 
nationale Medien, Newsletter), während Sie 
regional über verschiedene Kanäle (Web-
seite Ihrer Institution, Flyer, Newsletter, 
SocialMedia, Medien) auf Ihre Veranstaltung 
aufmerksam machen.

Sobald Sie sich bei Let’s Doc! definitiv ange-
meldet haben, stellen wir kostenlos Poster 
und Flyer zu Verfügung.

Auf unserer Seite MITMACHEN können Sie 
das digitale Werbematerial herunterladen: 
Plakate, Logos, Vorlagen zur Erstellung Ihres 

eigenen Plakats, sowie individuell anpass-
bare Posts für die Sozialen Medien. 

Markieren und teilen Sie uns auf Instagram
und Facebook.

Je nach Thema des Films lohnt es sich, 
interessierte oder betroffene Communities 
einzuladen.


